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Indianapolis, Jndiana. Samstag, den 9. September 1882

Haus angesichts des Hagelschadens sichdarunter die schwarzen Regimenter, die

Elite des egyptischen Heeres.
Es heißt, Arabi Pascha sei kränk.

Keine Tortur mehr.
Sir Edward Stalet, der britische Ge

LWe-Me- r
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We proposc to sce wlictlicr this

State shall sollow thc Bourbonism of

Kcntucky, or wlictlicr wis shall kccp

pacc to thc buIe call ofKansas and

Iowa. v

Wir wollen sehen, ob unser Staat dem

Bourbonismus von Kentucky, oder dem

Schlachtrufe von Iowa und Kansas fol

gen wird.

Genera l.Anwalt Äaldwin.

Woatendo der Now.York Strasse.

Unsere Sentschen FrennSe
' - finden alle Wünschenöwerthe in '

.

Thee, Kaffee, Zucker und Gewürze !

m No. 32 Nord Pennsylvania Straße,
1 Square desilich vom Marlt.Haus.

- tT höfliche und aufmerksame Verkaufer werden sie jederzeit bedienen. Wir haben
ebenfalls ein großes Lager in Groceries und Provisionen, Nutter, Eier und Produkten.
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AttZ:clgen
w dieser Spalte unter dem Titel,Verlangt",
.Gesucht, mtfunttnm, .Verloren,
foteni dieselben nicht Geschäfttenzeigea sind

nd den Raum von drei Zeilen nicht uberstei

gen, werden unentgeltlich aufgenommen.
Anzeigen in dieser 'Spalte in fortlaufendem

Satz kosten 1 Ct. per Wort.

Anzeigen, Kelche biö MMagk 11 Uhr
abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Aufnahmt

Verlangt.
$l;5tTrtttAf Eine junge Dame, bi der2JClunftI deutschen und e, glischen
Sprache mlchtta ist und eine aute Handschrift hat,
wünscht eine Stelle in einer Office oder sonstwo.
Näheres in der Cfsie diese Blatte. 2

TTntA Ein Dienstmädchen für me
zunffr. kleine Familie. Nachzuftafl en

z, suo yutnot ctrape. 14jep

SFlörirtn cin uteö deutsches D'enst,AJ rrzungr . Mädchen in irele Lark Hotel.

OTAs 4 Ein Wann um Ebnen ein
011111111)1 Lst. No.23 Woodlawn Ave.

13fep.

Oysftt Ai Ein guter ekfahrener Auf
märter im Circle Park Hotel.

GfifilA4-- Ein junger Deutscher sucht tn
XißV-UVlß-l. . Cin(r Factorr lSbelfabrik)
Beschäftigung. Nachzufragen in 252 Süd Delaware
ßrasi.

CTtfvtt4-- Gin guteSHauSmädchen. Kann--OHUmi. eine gute Stelle bekommen.
Nachzufragen Ro. 61 N. Ne Jersev Str. llsep

VZYttt-- 4 daß Jehe? misse, daß di Xrf..,, büne oloß 15 tttl. per Woche,
einschließlich de SonntagSblatte kostet.

daß Jedermann auf die.JnVerlangt, dtana Tribüne aior.nue.

Zu verkaufen.
Qit Unt4-- . Möblirte immer.
ivl wv No. 60 kayacyu
ietts Avenue. llsep

Zu verkaufen SU cfö
der,Jndiana Tribüne,"

Zu verkaufen. Tä5'v:$
Maschine ist billig zu erkaufen, KShertl in der
Office der Jndizna Tribüne.

Verkauf der Privilegien, elufchließlich des

G ß -- Zimmers:
"

Personen, welche Privilegien für die Fair. Woche ,u
kaufen wünschen, di am 25. September beginnt,
baden Gelegenheit, dies auf dem Platze zu thun,
am Montag uns Dienstag, in jeder Woche, von 2 lii
d Ubr Nachmittag?, bi zum 18. September und nach
y?r jenen Ta?, während der czeschäftSstunden.

MUSIK!!
Angebote für Lieferung von Mulik für die Staat?

Adistelluna. für vier Tage, mit önaabi der und
der rt der Jnstrume-t- e di gestellt werden können.

erden ,n den An-,?mt,ir- 1:00ms" diä zum
Nlklög rcj vi, ccpicr.oer entgegengenommen.

Fielding Beeler,
August 31. 288Z. General Sux't.

. GöSfAmgSM
: des

Waisen - Kaufes !

2er Teutsche Allgem. Prot. Waisenverew
'feiert am '

lOtcn Scptcmöcr 1882,
sein 15jayriJes Stistungtfest auf dem Waisen

hausplatze. Großartige Betheiligung don Aui-var- ts

ist zugesagt.
Alle Freunde der Waisen sind freundlichst ein-gelad- en

zur Theilnahme an diesem Feste.
' Fiu gute Unterhaltung und Erfrischung ist

bestens gesorgt.
Im Namen de Verein?.

Da, Comite.

Zur Beachtung !

Der Blake Straß?,
Vau-u- . Sparverein Wo. 2,

wird am

Dienstag, 12. Sept '82,
mit S,gegennahme der Beiträge beginnen. Dieje
nigen. welch noch theile tu zeichnen wünschen,
können da! am besagten Abend in

Zl. 368 Stake Straße,
thun.
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anyencylg. ylernacy versendet die Fir-
ma .Christmann und Mauser" ein Cir
cular, in welchem sie das viele Wohl
wollen und Vertrauen rühmt, das ihr
von der Stadt Reutlinaen entoeaen.
gebracht worden, und sich erbietet, von
den Aufträgen, welche ihr von- -

jetzt bis
Ende October zukommen, einen' Ab,ua
von 5 Proc. zu Gunsten . der Hagelbe- -

jchaolglcn zu gestatten.
' Calw (Württ.), 17. August. Die
Schlußsteinleauna in daö Gewölbe der
bei der Station Teinach neuerbauten
lttinernen cagolddrucke fand heute statt.
Es ist dies die eiste steinerne Brücke in
Deutschland,welche in einer Spannweite
von 4a m. in emem Bogen erbaut wur-
de. Die Fundamente sind 10 m. unterm
Boden und 8 rn. unterm Wasserspiegel
elngemeven,0ie Spannweite oesBogcnS
über dem Wasserspiegel ist 33 m. Den
ganzenBrückenbau hat BaumeisterBraun
von Staatswegen geleitet.

P e st. 18. Auaust. Der Minister für
Ländesvertheidigung,OSerst Szende von
ueresztes, iz: yeuie früh gestorben.

Bremen, 18. August. Der hiesige
Verein zur Ausbildung von lkranken
Pflegerinnen ist von Frankfurt a. M. und
Dassel her aufgefordert worden, die Jni
tiative zu einer Delegnten - Conferenz
derjenigen Vereine bezw. Krankenhäuser
zu ergreisen, welche weltliche Pflegerin
nen ohne gemeinsames religiöses Be-

kenntniß ausbilden. Sein Vorstand hat
den Austrag angenommen und ein Co-

mite für die Vorbereitungen niedergesetzt.
Die Delegirten-Conieren- z soll nun Mitte
Oktober hier stattfinden. Gegenstände
der Verhandlung werden sein : technische
Bildung der Pflegerinnen; Armenkran
kenpflege durch Gemeindeschwestern ; ge-

genseitige Hülfe der Vereine und ge-

meinsame Förderung der Jnteresien der
Pflegerinnen Genosienschasten (Schwe-
stern vom Rothen Kreuz).

Hamburg, 18. Aug. Fünf jnnge
Leute ständen heute vor dem Schöffen-
gericht, von denen Jeder v'er Wochen
lang in Untersuchungshast gesessen hat-
ten, und warum ? Sie sollten Kühe auf
hep Weide gemolken und deren Milch so
sott getrunken haben. Die höchste
Strafe, die aus diese Handlung gesetzt
isteträgt-Z-

Z Geldbüße oder' entspre-
chende Haft. Und deshalb eine' Frei-heitsberaub- ung

von vier Wochen aber
wir wollen heute (so bemerkt die Hamb.
Reform") ein anderes Register aufziehen
und einmal fragen : Was kostet denn
dem hamburgischen Staate diese Ma-
nier, Menschen vier Wochen lang im
Gesängniß zu füttern, damit sie sich einer
Strafe von 3 Mark Geldbuße bis vier
Tagen Haft nicht entziehen? Nehmen
wir per Kopf und Tag nur 1 Mark 20
Pfg. Unkosten an, so ergibt sich (5 mal
4 gleich 20 Wochen, 140) die Summe
von 188 Reichsmark' zu Lasten der
Staatskasse.

Dresden, 17. August. Der erst
16jährige Lehrling Ernst Wilhelm Noak.
in Böhmen gebürtig, hat das neun-
zehn Jahre alte Dienstmädchen Anna
Marie Backofen ermordet. Noack, wel-
cher beim Juwelier v. Schlechtleitner in
der Lehre steht u. bei ihm wohnhaft ist,
hatte nach dem Ergebniß der biöher an-gestell- ten

Erörterungen den Entschluß
gesaßt, seinen Lehrherrn'zu ermorden, zu
berauben und sodann mit dem geraub-
ten Gelde nach Amerika zu entfliehen.
Da er aber fürchtete, eS möchte die in
dem nämlichen LogiS schlafende Back-

ofen erwachen und Lärm, machen, hatte
er sich zunächst in deren Kammer geschli-
chen und sie durch zahlreich Messer- -
stiche und Schnitte in Hals, Brust und
Oberam getödtet. Durch da? Schreien
des Mädchens wurde v' Schlechtleitner
erweckt und rief zum Fenster nach der
Straße hinaus um Hilfe, welche denn
auch alsöald zur Hand war. Der Mör- -
der, welcher sich inzwischen schnell gewa-
schen, vom Blute gereinigt und hinter
eine Thür versleckt datte. wurde erade.
als er die Flucht ergreifen wollte, vom
Gendarm Moch ergriffen und in das
Polizeigesängniß gebracht.

Z ü r i cy ,' IS. Aug. Der Redakteur
der Arbeitersiimme". Äamens Herter,
der wegen Preßvergehens zu achttägiger
Hast verurtheilt worden war, wurde
wieder aus freien Fuß gesetzt. Am AuS-gan- ge

des GesängnisteS empfingen ihn
etwa hundert seiner Parteigenossen und
einige weißgekleidete Mädchen, welche
ihm einen Blumenstrauß, überreichten.
Im Triumphzuge, dem ein rothesSchilh
mit der Inschrift .Nieder mit den Pgli-zeispion- en

und Verräthern an der Rep-
ublik vorangetragen wurde, ging es
nun durch die Stadt vor die Wohnung
des Redacteurs der .Limmat", Namens
Attenhoser. wo das Schild unter Pereat-ruse- n

niedergelegt wurde.

. Aus der, Schweiz wird
geschrieben: Seit einigen Tagen geht
ein Gerücht, England volle in der
Schweiz ein Corps anwerben, welches
für den Polizeidienst in Alexandrien be-stim- mt

sein soll. Vor etwa 13 Jahren
har unter Ismail Pascha ein schveittri-sche- S

Polizeicorps in Alexandrien schon
einmal existirt. dessen Chef der von den
Savoyer Putschen her bekannte, seither
verstorbene Radicale John Per- -
rier war. "

neralkonsul hat Vorkehrung getroffen,
daß in Zukunst keine Gefangenen mehr

gefoltert weiden. Er hatte Mühe, den

Arabern begreiflich zu machen, daß zum

Verhöre der Gefangenen Daumschrauden
unnöthig seien.

Der Khedive hat strengen Befehl gege

ben, die Gefangenen gut zu behandeln.

Aberglaubiges Volk. ,

Alexandriä?. Sept. Die Leiche

des gehängten Mörders der Engländer
Richardfon und Dubfon, wurde von 20

Polizisten bewacht. Letzte Nacht über'

wältigte ein arabischer Pöbelhaufe die

Wache, schnitt die Leiche ab und trug sie

mit dem Stricke fort. Die Kleider werden

in einer Mofchee als Ncliduicn''aufge--
.

hängt und die Leiche des Mörders wird

wie die eines Heiligen cinbalsamirt.
X

Cholera. .

Paris, 8. Sept. ES wird berichtet.

daß die Cholera in Eochin, China,
herrscht.

Vierzig Sträflinge..
Wien, 8. Sept. Telegramme von

St. Petersbutg melden, aß die Sträf
mge in dem Gefängnisse von Khokan
evoltirten. Die Wachen unterdrückten

die Revolte. In dem Kampfe wurden

vierzig Sträflinge getödtet.

Tculsche Lokal'Nachrlchten.
Cbam, 18. August. Die Bande

des Räuberhauptmanns veumann von

Glcisfenberg ist jetzt vollständig zer

sprengt, nachdem man auch noch des
zweiten RauberhauptM'innes Theodor
Rippl von Winklarn habhaft geworden
ist. Das BezirkIamf macht dies öffent
ich bekannt mit dem Anfügen, daß

Touristen jetzt wieder ungefährdet unsere
schöne Umgebung durchstreifen können.

Bra sch i Ag." -- Dieu n we a. -- 18.
Arbeiter der Cigarrensabrik von Kö.iig
u. Co. haben durch cinen strlke eine
Lohnausbesserung erzwungen, und die
Arbeiter der Fabrik von vartmann und
Pingel machen nun denselben Versuch.
Sie verlangen eine Lohnerhöhung von
50 75 Pf. p7v MiLe.

Andern ack, 18. August. Vor 525
Jahren wurde hier die St. Sebastians- -

Bruocrichast und Schui)engilde gegrün-
det. Mlt wenigen Ausnahmen wurde
seil dem Jahre 1357 alljährlich ein

Schützenfest gefeiert ; rn dlesem Jahre
soll es ein Jubelfest für die Bruderschaft
und unsere Stadt werden. Das Fest
:omite ist

,
in voller Thätigkeit,.

Tausende
mt .

von malten weroen zu oen l5ef!tagen
vom 19 bis'27. August erwartet.

Würzburg,' 20. August. Oscar
Hiegert, ein Schustergeselle aus Sach
sen erstach heute in einem Streite den
Hausknecht Carl der Firma Roscnthal.
Der Verhaftete behauptet, im Falle der
Nothwehr gehandelt zu haben. Nach
kurzem Kranljki verschied hier der Vor-steh- er

der hiesigen Reichsbanknebenstelle,
Adam Roßbach.

Görlitz. 19. August, hier erschoß
sich der Postdircctor des Bahnpostamts,
Schönknecht. nachdem er schon längere
Zeit an Schwermuth gelitten hatte.

L a u e n b u r g, 16, August. Ueber
einen erschütternden Unglücksfall, wel
cher sich in dem zum Gute Charbrow
gehörigen Vorwerk Heide zugetragen
hat, wird ietzt folgendes Nähere bekannt.
Der 10jührige Sohn des Zieglers Fi
scher wagte sich beim Baden in dem dor-

tigen Teiche zu weit vor und verlor
plötzlich den Grund unter den Füßen.
Aus sein .Angstgeschrei lies der kleinere

Bruder, welcher am Ufer stand und- -
zu-sa- h,

in's elterliche Haus, um H'lse her
beizuholen. Der Vter und ein älterer,
19jahriger Bruder des Knaben eilten
sosort um Teiche, und es gelang dem

Letzteren, den Ertrinkenden zu fassen und
emporzuheben. Da sank auch er plötz
lich in den weichen klebrigen Boden zu
lief ein, gerieth unter Wasser und konnte
sich nicht mehr herausarbeiten. Der
Vater eilte' zu Hilfe, ergriff ihn bei den

Hzaren, um ihn zu retten, wurde aber
i..'.t in die Tiefe hinabgezogen, und alle
drei, der Vater und seine beiden ältesten
Söhne, ertranken vor den Augen der
verzweiflungsvoll jammernden Mutter.

A i b l i n g, (Bayern), 19. Aug. Der
S!udirede Richard Igjter der Univer-sit- ät

Würzburg, in Stuttgart beheima
thet, hat sich mittelst zweier Revolver
schösse entleibt.

Bromberg, 18. Aug. Die Ost
deutsche Presse" meldet, daß das Dorf
Lindebuden bei Vandsbürg in West-
preußen total niedergebrannt, nur das
SchulhauS und das Gehöft des Besitzers
Fräse gerettet worden ist. Die Ernte
uyd das yame Mobiliar sind sast voll-

ständig vernichtet.
R eutlinge n, 21. Aug. Zu einer

eigenthümlichen Art von Wohlthätigkeit
macht sich ein Stuttgarter Geschäfts

von

Xl'GBR

Neues per Telegraph.

D ie Stern p o st-- S ch w i n d l e r.

Washington, 9. Scptbr. Heute

Morgen um 10 Uhr baten die Geschwo-rene- n

um weitere Instruktionen. Die
selben wurden gegeben und die Jury zog
sich wieder zurück, worauf sich das Gericht
bis 2 Uhr vertagte.

Vom Kriegsschauplatz.
London, 9. Sept. Die News"

erhielt folgende Depesche :

Ka s s a sin, 9 Uhr 20 Min. Abends.
Nach G Uhr heute Morgen meldeten die

bengalischen Landers, dab der Feind sich

in großer Stärke nähere. Wir machten
uns sofort kampfbereit und um 7 llyr
begann das Geschützseuer.

Wo lseley begiebt sich zur
Front.

12 Uhr Mitternacht. Der An

griff des Feindes wurde zurückgeschlagen,
man schlägt sich jedoch noch auf der gan
zen Schlachtlinie. Sämmtliche Truppen
sind in Gefecht. UnserVerlust wird etwa

hundert Mann an Todten und Verwun
deten betragen.

Es scheint, daß Arabi's ganze Armee
im Anzüge ist. Die Egypter schießen gut
und ihre Bomben fallen mitten in unfer
Lager. . Trotzdem ift unsere Artillerie im

Vortheil und die Egypter ziehen sich lang,
sam zurück. Verstärkung ist. von Maha-me- h

im Anzüge. Unsere Infanterie
rückt langsam vor und der Feind weicht.

O s f iz i e ll'e r B er i ch t.
L o n d o n, 9. Sept. Gen. Wolselky

telegrapiirt : Der Feind unternahm ci'e
Recognoszirung bei Tagesanbruch. Wir
trieben ihn zurück und erbeuteten i üa
honen. Unser Verlust ist unbedeutend.
Der Feind feuert jebt aus seinem Lager.
Ich kehre nach Kassasin zurück.

Drahtnachrichten.
Die. Sternpost schwindle r.

Washington. 8. Sept. Um

Uhr heute Nachmittag zog sich die Jury
zurück und das Gericht vertagte sich bis
6 Uhr. Um 6 Uhr ließ der Richter die

Jury rufen und fragen, ob sie sich noch

nicht geeinigt habe. Der Obmann ant
wartete, daß sie sich bis jetzt bloß in Be
zug auf einen der Angeklagten geeinigt
habe. Da zu einer Verschwörung mehr
als Einer gehört,' schickte der Rich'ter die

Jury wieder zurück und vertagte das Ge

richt bis 10 Uhr.

Feuer.
S t. L o u i S. 8. Sept. In der Be

senfabrik von Samuel Cupples & Co.,
brach heute Nacht Feuer aus und legte
das ganze große Gebäude in Asche. Ver
Schaden ist sehr beträchtlich.

Das gelbe Fieber.
Pensacola, Fla.,8.Srpt. Drei- -

zehn neue Erkrankungen und zrrei To- -

dessälle irnerhab der letzten 21 Stunden

Mord.
H a r r o d s b u r g, Ky., 8. Sept.- -

.Speed Taylor, ein Friedensrichter, er-

schoß James Brown von Cornishvill.'
Man sagt. Beide seien betrunken gewe
sen. .

Schissönachrichten.

New York, 8. Sept. Angck.
Celtic von Liverpool.

Vr Kabel.

Vom K r'ieg S schaupla tz.

Kassasin, 8. Sept. Eine Rccog
noscirung in der Richtung von Kel e

Tebir machte es uns mogttcy, die ganze
Stärke des Feindes auszusinden.

Dem Correspondenten der .Army und
Navv Gazette wurde.das Pferd unter

! dem Leibe erschossen.

Der Feind macht uns mehr zu schaffen

als wir vermuthet. Die Egypter sind
im Besitze von vier Positionen, von denen
wir sie bereits vertrieben hatten.

Arabi Pascha hat seine sämmtlichen

Truppen nach Tel el Kebir verlegt

Süd - Ende der Alabama Straße.

Indianapolis, Ind.
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Dr. Hugo O. Pantzer

Arzt, Yundarzt und Gebürtshelfer

l Von 79 Nhr Morgens.
Sprechstunden : j i 3 Uhr Nachm.

( M 7 8 Uhr Abend.

Dr. MaT Scheltt's früßne Hfflce.

43 Ancl!!. axtvo
637" Stele p t) on im Hanfe. Von jeder

Apotheke aus per Telephon erreichbar.

Di. Westlioelter,
DcutsHcrArzl. Wundarzt

und

Gcöurtshclscr,
FxejlaNlt für Augen, Hlzre u.Lasstrkitk,.

Cprechüunden: ,n 810 Uhr morgen, ltf 3
Uhr Nachmittag und Uhr Abend.

9o. 392 Süd Delaware Str.,
C3 Durch Telephon in Wolf'ö Apotheke vttxltn

alle Aufträge für mich besorgt.

Rä!I Koaä Hat StoriB,
7K Tst WafHwgten Straße.

'Sine große wähl in

HöVöK -- HÄöö
neuester Node ist soeben eingetroffen.

'Billige Preise und zuvorkommende 53

dienung.
Man betrachte sich unser Lzgr.

Ksff6y-RkWS- V.

Ter Unterzeichnkte empfiehlt sein reichhaltiges
Lager aller Arttn

Koffer,
und sichert billige und reelle Bedienung ,u.

Alle Auftrage finden prom?:e Berücksichtigung.
Kusterkoffer eine Spezialtität.

elä8. K. LU
No. --69 Süd Jllinoisstr.

Dr. A. J. Srnitli,
Praktischer Arzt u. Wundarzt

339 Süd Aekaroare Straße
. IXOIXI'OI.13, IND.
63 roi:d auch Deutsch gesprochen.

GesHW-Uevernahm- c !

Den bisherigen Gästen der

MVSllI1?tM5llIIIlS
und dem Publikum im Allgemeinen diene hier

mit zur Nachricht dsi ich die Leilunz des ge.
nannten Geschäftes übernommen habe, und wie

mein Vorgänger stets bemuht sein werde,

Speisen und Gctriiilkc,
i

in bester Qualität zu liefern.

, Achtungsvollst

Jolm Bernliart.
i. ,
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